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Sozialdienst der Justiz 



 
Entlassener 



 
Kommunale Ämter 



 
Arbeitsverwaltungen 



 
 



Gefangene 

Entlassene 
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In Haft  

Vollzugsanstalt 

Sozialdienst im Vollzug 

Inhaftierte 

In Freiheit  

Entlassungsloch 

 

Freie Straffälligenhilfe 

 

Arbeitsverwaltung 

 

Entlassene 

 

Bewährungshilfe 

 

Sozialamt 



In Haft  

Vollzugsanstalt 

Sozialdienst im Vollzug 
 

Inhaftierte 

In Freiheit  

Entlassungsloch 

 

Freie Straffälligenhilfe 

 

Arbeitsverwaltung 

 

Entlassene 

 

Bewährungshilfe 

 

Sozialamt 

Gesetzliche Aufträge: 

Entlassungsvorbereitung in Haft: endet am Gefängnistor  

Hilfen der Arbeitsverwaltung: beginnen in der Regel erst in Freiheit 

Bewährungshilfe: beginnt in der Regel erst in Freiheit  



In Haft  

Vollzugsanstalt 

Sozialdienst im Vollzug 
 

Inhaftierte 

In Freiheit  

Entlassungsloch 

 

Freie Straffälligenhilfe 

 

Arbeitsverwaltung 

 

Entlassene 

 

Bewährungshilfe 

 

Sozialamt 

Gesetzlicher Aufträge: 

Entlassungsvorbereitung in Haft: endet am Gefängnistor  

Hilfen der Arbeitsverwaltung: beginnen in der Regel erst 

in Freiheit 

Bewährungshilfe: beginnt in der Regel erst in Freiheit 

Privatrechtliche Regelung Nachsorgeprojekt Chance 

Aufnahme in Wohnraum 

Informationsweitergabe  



In Haft  

Vollzugsanstalt 

Sozialdienst im Vollzug 
 

Inhaftierte 

In Freiheit  

Entlassungsloch 

 

Freie Straffälligenhilfe 

 

Arbeitsverwaltung 

 

Entlassene 

 

Bewährungshilfe 

 

Sozialamt 

Gesetzlicher Aufträge: 

Entlassungsvorbereitung in Haft: endet am Gefängnistor  

Hilfen der Arbeitsverwaltung: beginnen in der Regel erst in Freiheit 

Bewährungshilfe: beginnt in der Regel erst in Freiheit 

Privatrechtliche Regelung Nachsorgeprojekt Chance 

Aufnahme in Wohnraum 

Informationsweitergabe  

Wenn überhaupt, lokale, meist unverbindliche Regelungen   



Fazit 

• Die Hilfen für Haftentlassene in Baden-Württemberg 
müssen weiter verknüpft und koordiniert werden.  

• Die Trennung zwischen der Sozialarbeit in Haft und 
den Hilfen in Freiheit müssen besser ineinander 
greifen, damit das Entlassungsloch überwunden 
wird.  

• Gerade in den ersten sechs Monaten nach der 
Entlassung aus Haft ist die Rückfallquote am 
höchsten. 

 




